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Die „Wiwo“ – offline wie online Pflicht-
lektüre für Wirtschaftsinteressierte

Wirtschaft geht jeden an, und deshalb will
auch jeder mitreden – nur allzu oft fehlt aber
das Wissen. Wer sich wirklich auf dem Lau-
fenden halten will, kommt um die „Wirt-
schaftswoche“ als Info-Quelle nicht herum.
Aufklärungsarbeit in Sachen Wirtschaft
leistet auch die Webausgabe der „Wiwo“.
Sie versteht sich als eigenständiges, inter-
aktives Produkt. Entsprechend stehen im
Zentrum von Wiwo.de Diskussionsforen,
Chats mit Autoren, Experten und Promis,
Kommentare von Kolumnisten und Umfra-
gen.Aber auch der Rest bietet Nutzwert pur,
etwa das virtuelle persönliche Depot, die
mit 10.000 Einträgen größte Praktikums-
börse im deutschsprachigen Internet oder
Specials rund um die Themen Immobilien,
Online-Banking und Altersvorsorge. Für 
Infotainment-Feeling sorgen Rubriken wie
„Erfolg“ (Geschäftsessen – geräuschlos
und ästhetisch) und „Leben“.

Informative „Wirtschaftswoche“

www.wiwo.de

Finanzen

Börsengehandelte Index-Fonds vereinen die
Vorteile von Aktien und herkömmlichen In-
dex-Fonds: Flexibilität und Risikostreuung.
Ihre Master-Units genannten Exchange Tra-
ded Funds stellt die Société Générale vor.

Die einfachste Art des Investierens

www.masterunit.com

Sofern sie das fehlende Kapital auftreibt,
startet Angelika Huber,Gründerin der Frauen-
Computer-Schule AG, noch in diesem Jahr
die Frauenbank. Über den Stand der Dinge
informiert sie knapp im Web.

Von Frauen für Frauen

www.frauenbank.de

Wissbegierige Börsianer beliefert Financi-
al.de mit Gratis-Newslettern. Nun bietet ein
neuer Service noch mehr: Die User erhalten
Ad-hoc-Mitteilungen direkt aus erster Hand
– zeitgleich mit Nachrichten-Agenturen.

Unmittelbar informiert

www.financial.de

www.geldsparen.de

Fabrikverkauf-Shops, Girokonten, Telefon-An-
bietern und Billigflügen zum Einsatz. Plus: täg-
lich und wöchentlich aktualisierte Spartipps.

Alle müssen sparen. Doch wo und wie anfan-
gen? Hilfe bekommen alle Geizkragen und
Schnäppchenjäger jetzt bei Geldsparen.de. Zu
Themen wie Reisen, Auto, Einkaufen, Steuern,
Dienstleistungen, aber auch zu Geldanlagen
und Krediten finden sich journalistisch auf-
bereitete Infos und eine Vielzahl intelligenter 
Rechenmodule, die oft einen Schritt weiter 
gehen als vergleichbare Tools. Der Gehalts-
optimierer errechnet zum Beispiel nicht nur
die individuelle Abgabenlast, sondern zeigt
darüber hinaus auch auf, welche Vorteile eine
Gehaltsumwandlung hat: Der Arbeitnehmer
spart Steuern, das Unternehmen zahlt weniger
Sozialabgaben. Weitere Rechner kommen bei

Sparen und ausgeben

108 sehr gut gut geht so schlecht
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Euro für Euro:
Sparen will
gelernt sein 

Der Service hebt sich angenehm von Link-
Listen und Pröbchen-Anpreisern ab
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